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die Kette für die Gemeinderat
der

erkentlich ist gestern in der
vertraulichenSitzungdesGe¬
inderatesder Beschlußgefaßt
worden,anläßlichdesRegierungs¬
Jubiläumsdes Kaisers undzur
Erinnerungan dasselbefür
dieMitgliederdesW.Gemeinde¬

rates silbernevergoldeteEhe¬
Ketten anzuschaffenunddem
aiser die Bitte zu untereine
er mögedie Bewilligungdazu
erteilen ,daßdieMitglieder
des Gemeinderatesdieseren¬
ertebeijenerfestlichenAnlassen
bei ,welchensie alsBegleitung
desBürgermeistersoderüber
seinenAuftragalsStellvertre¬
tererscheinentragendürfen
werdieAusführungdieserEhren¬
Pette wurdeder Entwurfdes
elis Johann Bauer inAus¬
sicht genommen.NachdiesemEnt¬
würfeist die Ketteca .25min
breit ,sein gegliedet ,inguthe
schenStil gehalten .Aneinem
größeren einwilligen Acten
Wachenschildehängtdiereich¬
ernamentierte Gedankendaille ,
welcheebendasBilddesKaisers
aufderUnterseitedieTugende
aufweist .Fernerträgt die
Ketteseitlich vor2größere
Unterschilder undrückwärts
3 kleinere Schilden mitdem

Waschenkreuz

Aus dem Rathause ,der Ge¬
mindert hätte derkommenden
Wahr ,amFreitagden5 .November
waren5 UhreinePlenarsitzung

ab .AufderTagesordnung
stehenvorläufigdiegestern

nicht erledigten 11Referate
DerStadtrastrittdreimalzu
seiner Sitzungenzusammen
u .zw .Mittwoch,Donnerstagund
FreitagjedesmalVormittags
10 Uhr Mittwoch ist der
NamenstagdesBürgermeisters
AusdiesemAnlassewerdenet 6000aberdie StadtKnabenharteandemsel¬
denTageum4 Uhrnachmittags
in FestsaaledesRathausesdem
BürgermeisterihreHuldigungdar¬
bringen .Es ist dies zumersten
male ,daß dienengegründeten
fast knabenhörte ,gemeinsam
Ausrufen ,Donnerstagdie
5 .NovembernimmtderBürger¬
meister widmen jedem
achtenDonnerstagdesMonats
die BeeidigungneuerBürger
vorundwirdeineReihevonAus¬
zeichnungenüberreichen u .zw .
die großegoldeneSalvatorMa¬
dankeandenkatholischenMeistern

verein in Wien ,die handene
für 20jährige ,verdienstlicheJä¬
lichkeitaufdemGebietedesfeuer¬
wehre Rettungswesens anKarl
Klier ,Mitgliedderfreidurner¬

FeuerwehrSimmering,Josef
Scharhäuser ,Mitgliedderfrei¬
Feuerwehrhitzig ,undMatthias
PlatzerMitgliedderfreieFeuer¬

wehr Ausdorf ,ferner das
ihmfür mehrals 10jährigever¬
dienstvolleWirksamkeit,alsOrts¬
schulratandieHerrenvorsitzenden
JohannPeter VorsitzendenStelle .

JosefKarlNowak,undandie
HerrenOrtsschulräte:LeopoldKruga,
AlfredWahla Rudolf ,Pfeifferdes
10 .Bezirkes ,S .R .CarlFriedrich
Busch,Bez.VorsStelle .MathiasAd¬

fertigetdes16 .Bezirkesund
BürgerschuldirektorFranzWagner
VorsitzendenRudolfHoff¬
VorsitzendenStellv .ihreRitter
vonSchauer ,JosefPink ,Richard
Liebig ,GeorgHerberthund
JuliusRohrbacherdes13 .Bezie¬
kes ,S .R .Friedrich,Dechantdes
16 .BegutesundJosefPanzer
des20 .Bezirkes .AmSamstag
den7 .Novemberum10UhrVorm.
findetdiefeierlicheEinweisung
der neuerbautenstadtvollst
Bürger die für nahen und
Mädchenin BezirkeKochstraße
erbststraße 86 statt Weiter
Steinweisungen folgen am
10 .Novemberin20 .Aug.Allerheiliger
Platz und am4 .Novemberin
bey Parkergasse für den
12 .und 18 .November die Ab¬
altung diser Stadtrages
zu Aussichtgenommen.

StadtLeichenbestattungder
Gemeinderathat inseiner
gestrigenSitzungdieSchaffung
der Stelle eines Direktorsder¬
städtReichenbestattungbeschlossen.
derStadtethatdenbisherigen
Leiter dieser Unternehmen
und Vorstand der Mag .Aht .
Mag .RatDr .LeopoldRauscher
zumDirektorderStadtleichen
bestattungernannt .

Hauptbezw.NachrapportederReservi¬
gagisterimJahre1800 .DieHaupt¬
rapportefür dieReservegagisten
desHeeres ,undderLandwehr
findenam4 .November,dieNach¬
rachhörteam14 .Novemberl .J .statt¬
Grabdenkmalfür duardMerkt.
GefeierlicherWeisewurdeheute
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mittagsüberdemGrab,wennwerdenkann,deraberalsein
Richterbetrachtetwerdenmuß¬es die GemeindeWienaufdem dervornehmlichin derSeeleHernacherFriedhofdemimAugustdesWienerVolkeszulesend .J .verstorbenenVolksrichter
verstand ,unddessenLiederanEduardMecktgewidmethat ,dasGrabdenkenenthält .Ein

großerMarmorsteinineinhahn
GothischerFormenmitderen
Markt,selbstnachgedichtetenGe¬

schrift :
Nicht ,weilvonStefandam,
Nähe demDonatam ,
UnwahlvonWienerWaldeslust,

Laßtmichruhen,bisderher ,nochruht.
darunterQuardMarkt ,Volks¬
Richter ,gestorbenam15 .August1908.
herricht ,meinAlles ,MariaMag¬
dalenaMarktder Sacheträgt
dieGeschrift :Gewidmetvonder

GemeindeWien¬
DerheutigenFeierwohnten.
beiV .R .Hiersammer,dieG .R.
SebastianGrünbeck,Ryllund
Prager ,Mag .RatF .Rauschen,
Mag .RatanischesObmanndes
Hingebundes ,die WitwedieVer¬
storbenen ,der zwölferkund ,eine
AbordnungderGehilfenschaft
derGastwirtegenossenschaft,
der VereinvonKasterhause
diensten Bolschow ,der¬
manitäreVereinderOberöster¬
reicher undSalzburgerinWien,
eine ReputationderAnge¬
stellten der FirmaMatten
undeinesgroßeAnzahlvonHer¬
sönlichenFreunden .Alsechter
Rednerergriff .v .B .Gierkammer
dasWort ,welcherausführte .
DieStadtWierhat es alsihre
Ehepflichterachtet ,denDank¬
sein auf das GrabMeckzu
setzen ,der als W .Kinder¬
dichterwohlnichtunterdie
KlassikerhöherenSinnesgezählt

gleichendemPatriotismusforde¬
vonheißerLiebezu seinerVa¬
terstadtZeugnisgeben .Seine
Liederlebenfort imHerzendes
Volkesundsowirdaucherun¬
vergessenbleiben.Damitjeder¬
derhiervorübergeht,wahrnehmen
kann ,wiedie GemeindeWien
solcheMännersehet ,diemit
Wort ,undThather denRuhm

unsererVaterstadtgewirkt
haben ,hatsiediesenDenkstein
gesetzt ,denwir jederzeitin

verhaltenwerden .Nochder
FrauPrangerin seinerSicher¬
hatt als Gehilfenahmender
Gastwirtegenossenschaftderda¬
rauf hinwies ,daßMarkt
aus demKalverstand
ervorgegangenist ,einemStande,
da eine WiegerSchaz ,alte
betrachtet werdenmußer
betonte kann ,daßMartin
Humanitäterhinsichtvielesfer¬
diesenStandgebauet ,dener
nie verfaßbedanktenamensder Witweund derKeller¬
schaft dem V .Chammer
seiner und
tamente einer einen
an WerkederKameraden
für den einen sein den

ab der werden
Anderen der zwelfen
Kinder aber der
den daher der Ge¬
me die den kan auch

die eine des
der



D .

anderen

wegenVerpachtungderals
derRestaurationaufdemober¬
statt .Eswären3 Offerteeinge¬
langeu .zw .einesvondenHerren
Karl Steinlechner undFranz
Rain ,eines von HotelBaute
undeinesvondemHotelterJosef
Rathleraus Zell amSee .

Wiener warmeladen .Derunter
demProtektoratederErzherzog

MarieValeria stehendeWo¬
Wärmestaben ,Wohltätigkeits¬

Verein ,eröffnet mitNovem¬
der in sämtlichen Wärmeeben
den Nachtdienstundübergibt
mit 1 .Novemberauch in Tag
keineWärmestüberdenBetreibe .
Steinweisung .In Lang
13 .Bezirkist einneuesSchulge¬
bäude errichtet worden .Inder
Steinlichengehe ,erhebtsichauf
demGründe ,welcherandiesen
tigeSchulrealitätangrenzt,
von einemgeplantenDoppel¬
schulgebäudevorläufigeinSchul¬
gebäude ,währendderKraft
in der Lainzerstraße erst in
einenspätererZeithergestellt
werdenwird ,dasneueGebäude
mit einer schmückenGassade
welche unter Beibehaltung
derortsüblichenBauweise
modernBauformenmitreichen
künstlerischenFiguralenSchmück
zeigt ,bestehtaus einem2Stück
hohenGassendoppeltraktmit

einem Manhardenaufbau ,über¬
ein vialität in den Vor¬

gartenvorspringendenMittelten
Dazu kommenein ebenerdiger
HoffertentraftmitderTurnal
dasGebäudeenthält12Lehrzimmer
einenZeichensaal,eineSchulwerk¬
stätte haut Nebenräumen ,eine
Kanzlei ,einKonferenzimmer
3 Lehrmittelzimmerundeine
Schuldenerwohnung ,imSon¬
terrain außerdemeinAus¬
scheitelkalmitReiche ,unddie
nötigen Stellen räume .Indem
sichurali Schmücksindmehrere
dieDauerbeteiligt ,diePar¬
hetthüllungen,welcheDarstellungen
ausMärchen ,enthalten ,sammen
vondenAkad .BildhauerGrenz
lug ,Porträtsgedachtensvon
Das ,sagte ,Pestalozzi ,um
als Guttenberg aber
and Bildhauer mitKaiser
ergestellt ,dieGiebelhellung

mit einer schützendenKindbona
sammtvondemAkad .Bilder
HeinrichZita undderAkad.
BildhauerFranzSeiferthat
imPartaleinlästigesRelief
geliefert ,die Frawenunddie
schlimmenBuben .DieKosten
des Baues ,der imNovember
v .J .begonnenwürde ,stellen
sich auf 260000R .Mitder
BegleitungwarendanJah¬
NachhiebigerundBauadjun¬
Ing .Viktor Constischbetraut .
HeuteVormittagsfanddieHinweisung

dieserSchuleinfeierlicherWeisestatt .Unter¬
denErstgestensichman:Landesschulinspektor
Berger,abgeKunschaft,S .R.Jatzka,Bezirks¬
VorsteherKarlingermitdenHerrenderBe¬
zirksvertretung,Obermag.Ratpergen,dieMag¬
guteArtzt ,raschungundViktoren,Oberbau¬
mitGoldemund,bauratHaubfleisch ,Bezirks¬
schulinspektorSchwale,dieBezirksschulräteKanzl
undLiebig,denmanndesOrtsschulratesRechnung.
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Berichtfähiger ,denda
UmstandConti ,denErbenderSchuleBau¬
meisterBrdel ,sowiedieundBildhauereinrich
ZitteundFranzKug¬

Am11UhrerschienbeymBunger
BegleitungdesMag.DabisBithundwürde
anEingangezurSchulevomPrälatenMeuche,
PfarrerSauere,unddemDirectorGroßmann
derneuenSchuldbegrüßtundhieraufdem
festlichgeschmücktenTurnsaalgeleitet ,wo
dieSchulkindeneinenvomstädt .LehrerAnton
weißgedichtetenReise -u .festervortrugen,
dendenThermeisterdesSchubertdesProfessor
HansWagnerprächtigvertauthatte .Der

nennahmfrühenMendeunterAssistenz
derPfarrgeistlichkeitundderGeistlichkeitdes
städt.VersorgungshausesdieEinweisungdesGe¬
benesvor ,woraufPfarrerTantein
turaleeineheiligeMesselas .

nachderMessefolgtenFastensprachen
desPrälatenMunde,desLandesschulinspektors
die ,desBezirksschulinspektorSchahm
desObmannesHofdesortsschulrates,dasBe¬
zirksrichtersCarlingenunddesDirektors
Großmann ,in denenderDankfürdie
ErrichtungderneuenSchuleausgesprochen

würde .

sodannfreienMaxRieger,Schule
derK.K.VolksschuleundAnnaGaber,Schö¬
tereder3 .M.Bürgerschulefestgedichtevor,
diedieDichterenBetrievonTagdochwe¬
paßthatte .

m.wegenhieltnuneineAnsprüche
andieKinderundschloßmiteinemHoch¬
auf denMonarchen ,in des alleer¬
begeisterteinstimmten.MitderAbsigung
derVolksseinewardieFeierzuEnde.

Pensionierung .NacheinemRe¬
ferate des St .K .Hofhatder
Stadtrat in Ansuchendesstädt¬
RatsdienerAndresPelzund
desStädtetsdienersII .Classe
MathiasWindhaberumVersetzung
in denbleibendenRuhestand
holzgegeben.



Wahlenfür dasGewerbegericht
inWien.NachdengesetzlichenVor¬
schriftenhabendieBeisitzer,und
Ersatzmannender . k.Gewerbege¬
richteunddieBeisitzerderBerufungs¬
gerichteingewerberächtlichenStreit¬
sachennach4jährigenTätigkeit
auszuscheidenundsindErgän¬
zungswahlenvorzunehmen.ZuBe¬
gendesJahres1909scheidendaher
aus :dieinJahr1905gewähltenBei¬
sitzenundErsatzmännerdesk .k.
GewerbegerichtesWieunddes
Beratungsgerichtesausdengewerb¬lichenBetriebeninderBezirken
bisIII .derReichshaupt-Residenz
stadt Wien ,die nachderMi¬
nisterialverordnungvom26 .April
1898zudenGrischeVermische
Industria&amp;Baugewerbe,II
Leder ,Tepti ,Bekleidungs¬
&amp;chemischeIndustrieund7
Handelgehören .DasUnsder
gegenwärtigstätigenBeisitzer
undErsatzmänneraller3GrächenfürdasGewerbegerichtsowie
ter dasBeratungsgerichtdauert
bis15.Feber1909.dieGewerbsinhaber
derjenigenzu einer deroben
bezeichnetenGrünchengehörigen
Betriebe,auf ,welchesichdie
ZuständigkeitdesGewerbe¬
gerichteserstreckt,werdenhiemit
aufgefordert,bisspätestens
5 .November1908 demra¬
gistrateAbl .II ,diezurAnle¬
gungderWählerlistenbeiderWahl¬
KirchererforderlichenAngaben
schriftlichzuerstatten,dasisteinvollständigesVerzeichnisderar¬
15 .Oktober1908alsdemTagederVerlautbarungdieserKund¬

machunginderWienerZeitung
in ihrenBetriebebeschäftigten

männlichenundweiblichen
Arbeiter,welchedas20 .Lebens¬
jahrzurückgelegthaben,seit
mindestenseinemJahreimInlande
inArbeitstehenundnichtdemStande
derLehrlingeangehören,mitzu¬
teilen.IndieseVerzeichnissesindauchjeneArbeiteraufzunehmen,
welcheaußerhalbderBetriebs¬
stättefürdenBetriebgegenEnt¬lohnungbefähigsind .offene
HandelsgesellschaftenCommandit¬
gesellschaften,Aktiengesellschaf¬
ten ,ErwerbstWirtschaftsge¬
nochenschaften,Korporationen,Anstalten&amp;Vereinehaben
gleichzeitigausdenzuihrer
VertretungundsohinzurAus¬

übungdesWahlrechtesberuhen
PersonenseinePersonzube¬
nennen ,welchefür siedas
Stimmrechtausübenwird .Außer¬
achtlassungendieserdenUnter¬
nehmerauferlegtenWaldepflicht

werdenmit 2 bis 200Kronen
oderArrestvon6Stundenbiszu14Tagengestraft .



WienerRathausKorrespondenz
NeuesRathaus . tol .21360
herausgeverante .UndR .Kgl .
18 .Jahrg .Wien ,Samstag,31 .Okt .1908
die Cheimkehr des Kaisers
NachmonatelangerAbwesenheit
ist derKaiserheutein demfrühen
Abendstundenin seinehaupt
Residenzstadtzurückgekehrt .Er
ist zurückgekehrt,alsMehrerder
Reiches ,als Sie aberer¬
menund die Herzegovina ,und
die Bevölkerungwieshatder
GabelKaisereinerEmpfangbe¬
reitet ,wieer glänzenderfest¬
licherherzlicherkaumgedacht
werden kann .Kaumwaren2
Stunden vergangen ,sein der
Bürgermeisterder hellauf
seineWienerrichtete ,demKaiser
bei der RückkehrdieFreude
darübersichtbarzumAusdruck
zubringenundTausende ,und
TausendehättendenRufefolge
geleistetundbildetenvomStaats¬
bahnhofebis fastununterbrochen
hinaus zumWeidlingertor¬
desSchönbrunnerwartesnichtes
Schalier .VereinstanddeVerein¬
unddieTeilnahmederSchuljugen
undder Knabenhatinihren
schmähenUniformenverliehder
ganzenFeier ein eigenesreiz¬

volles Geträge .Währendvor
demStaatsbahnhofeundaufdem
WiedererGürtelschonvor2Uhr
eine dichte Menscherungwege
dieerstallmählich,alsdieVer¬

eine undKnabenhorteaufzogen
zuregelrechtenSchalierensich
verdichtete ,warderBahnhof
undder Parronfür dasgroße
Publikumabgeschlossenundmir
geladeneGästehattenZutritt .

Erfandensichdortallmählich
ein u .LandmarschallPrinz

Liechtenstein,dieAbgeordneten
D .v .Baehle ,Freuer ,Schadet
Josef Greber ,kaisl .RatWei¬
dinger ,Künscht ,Oppenber¬
ger ,Prof .Schmid ,Ruthank
die Gemeinderate,ChornerAushorn
AngeliBaslerBenda,BüchlerBraumeist,
Benta,Busch,Dolegal,Durbeck,Seb.
Ehrenbeck ,Gottbauer ,Gustenbauer
Tags ,Tilscher ,höck ,loß ,Zuschauer
Rotzberg ,Knoll RockLanger
Lang ,Mechter ,Obrist ,PeterRisa¬
weg,Schneider,SchreinerSchweigtu.
SchwerStrafung ,PeterWerk¬
Wessel ,WippelundHatz ,ge¬
MalerProf .Matsch ,die Reg .Kosten
herbezw .Stellv .Gräz ,Krätsche
Dürnbacher ,Karzinger ,die
Ob .Mag .RäteAchsel ,Pohlund
Aerger ,dieOberbaurate
Eylora undGoldeunddie
direktorenSchäffer ,Sauer
und Karl ,die Mag .Rate
ScharthDr .BiblundBezirksamts¬

weiter BedaurKanzleidiret ,
tor MaÿerundBeverwehrkom¬
mandantMüllerdannPolizei¬
BezirksleiterPolizeiratGütsch¬
weiterOb .KomissärHelkel
sowieOffizialWilheim,
währenddieBezirksinspektoren
v .Tauberu .SchönfelddieUr¬
nungaufderStraßeüberwachten.
vonder Bahnverwaltungwar
erschienenStationskost .Gesch.

Lindinger
Um5 UhrerschienDr .Rieger
in Begleitungder dreiVizei

germeister ,er würdevom
HofrateGrimburgempfangen
undaufdenPersongeführt
die AnkunftdesHofzuges

er Ärgermeister
derHofwarthaler

lung kann vor der ant¬

primaturliter das nocherlichen
HofzugeswecktederStationsvor¬
standdesNasedesZuges ,derzu¬
litt zu gesezten Puncklangsam
in die Golte einfuhr .Erwarten
soll stande die Herrenentblößten
hauptes .GeneralInspektorRing
Landes u .Verkehrssohncausa
vonWaldheimleiteten denaus
6 MappenbehendeTheses
zu mittelten Wochenbehan¬
Ich die Kaiser .Erstandbeyfürsehr
desZugesbereits aufderPlatte

form und vorlas ,unter
sechungender Versammeltensowie
derZughielt ,densollewegenIn¬
GefolgedesReisenbefandensichdieGewer¬

adjutanten des Per¬
re von Boltos ,dannda¬
Engeladenen Paar ver¬
von Brann ,MajorvonSanik
ordonne offizier Bekante
Hoyer ,aplant desPa¬
Paar ,a Paris undEnt¬
aut prot .D .Karl .

bogen .Dr .Siegelderschon
vor demWappen ,hält anden
Feuernachherbesprache .
EuerekaiserlicheundköniglichApo¬
stolischeMajestät !DerGemein¬
derat die Reichshaupt -und
ResidenzstadtWienhatsichfür
verpflichteterachtet ,durchden
MunddesBürgermeistersEuere
Majestätfestlichzubegrüßen.
Esist dasersteMal ,daßMajestät
nach AusdehnungderSone¬
ranitätsrechteüberBosnien¬
umHerzegorienachWienkommen.
Wirbegrüßen ,EuereMajestät

als Mehrer des Reises er¬
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er bei dieser Gelegen¬
heit denAusdruckunbedinger
TreueundAnfänglichkeitan
EuereMajestätunddasganze
Kaiserhaus ,die ganzeWelt
weiß ,daß EuerMajestät
ein Puchtdes Griedensind .
Wiralle sindfür denFrieden
aber wir erklären auch ,daß
wirstets bereits sind ,mitGut¬
undBlut einzustehenfürdie
EhreundIntegritätdesReiches

Mögeder AllmächtigeEuere
Majestätin seinenSchutzneh¬
menund uns erhalten zum
Wohledes Vaterlandesund
aller Völker .

keineMajestätunseraller¬
gnädigsterKaiserundHerr
lebedochhöch ,Hoch¬

der Kaiser ,demellantenin
Kappesichbefand,usichtlicheweil
vberdenherlichenEmpfangzeigte,

entgegnete .
3 freuemichsehrnochso

langerZeitabwesenheitwiederin
warzu sein .Ich denkeganz
außerordentlich für dentems
herzlichenmirfestlichenEmpfang¬
denichhierfürck .Esseyauch
daßdie AusdehnungderHäußerung
hat über besien u .herge¬
wie den befinde immerbe¬
Völkerunggefundenhat .Ichwerde
insbesonder bin zeit
et Stadt denferreBundhaben
genderleztenZeitu .hoffe ,daßmich
Gotteshätteesgelegenwird ,die

VorgelegenheitinRuheinFrieden
abzuwickeln.IchdankeIhnen
für die überausgeopfen
denenpatriotischenWorte ,daSie

an michgestet ohn ,Gur¬
besondersdankeich dergemach¬
Wanauchdassie dasgroßeWerk

d

desJubiläumspitalisinAngst
genommenhat ,bis meinen

kamen wird .
benderLuhebewerkevon

laufeist aufderGründengelegt,
gistet ,woraufderKaiserrath
erthanen ,dasandernwieeben
nachnachkommen.

LücherTrunckgewiß ,
undauchziemlichre¬

die Kaiserfuhrdannfort :
Wiegehtesihnen .Siesehensehr
gutanzufangensichaberzu
viel er¬

tungentgegnete :dasmuß
isten Fr .Majestät ,langich
artichen kann .Nunicheine
auf denst ganz zuEnde

Ich hoffe Er .Magister1
auchmitdenzufriedensein
Empfangso unsch aufdem
MögedesScheunevonderBe¬

volkerungdes werdenwird .
DerKaiserwendensichkam

jeden der Septierten nach
dieWarten.IchdankendenHerrn
sche ,daßzugeborensind ,auch
fenemichsehr ,wiederin Wienzu

sein .
dannzeichnete,Kaisernoch

denLorderschaftsingenkosten
sei durcheine Anspracheaus

sicht den auf denWorten
sichverabschieben.Nochmals
meinenverzichten aussolu¬

ten ein Ausgangzu .Esbegab
sichdurchabesofortsoleninfreie
etzlichdaunterdenhirschen
sichsei ,diesichweitfortlangten
durchbereitschnieohneHosequi¬

au¬
DaamAusgange ,worden
Mitglockehiebeandere
te vereinesErbare

Parthen der Zin¬
gar habenin ihrenOriginal
torium einen prachtebe¬
flich .Aufder gegenbelie¬

gute Zeit loses hatten
straßesehrbedingteAufstellung
sorum ,vonder imGanzen
ca 1200Mannausgericht
wennzu anschließenstanden
kuntenhabe ,derenAuskapelle
denErscheinendesKaisersinCa¬

woder AbfahrtdieVolks
solte .

GabebrausendenHoheitbe¬
Juragetrat dannkocheauch
in zueinewahrendieTempe¬
bis umgestaltetenStraßender
fahrtnachSchönbrunnen ,woll
aufherzlichsteunderheiligste

leget .
wiesindzusehendeErklärungbe¬

es
Hhn .Dieselebt infor¬

lichterReihedePosterbefür¬
als sie seinemJahr zumErstli¬
ihmfurgander Kaiserssover¬
willichhohegeleistethat .Dieserdurch
gilt in BesondernauchdenVerein
derSchutzungenu .derLehrerschaft.
Allerheiligenverkehr .Der

FriedhofsverkehrzumZentral¬
FriedhofmittelstderStraßenbahn
ist imheurigenJahresehrzurücke
gebliebenundes ist zubefeh¬
ten ,daßbei einerKonzentrie¬
rung daselber auf denAller¬
heiligentag dieBetriebsmittel
zur AbwicklungeinesMassen¬
verkehrsinsbesondersfürden
RücktransportvomZentralsund¬
te nichtausreichenwerden

EswirddaßvonseitdieStraßen¬
bahndirektionaller Einhof¬
suchte ,welchewegendenZauberhof
gesehenwollenderquaempfehlen¬

schondenVormittagmitbesuch
desFindhofesauszunehmu .dann
spätet bis 3 Uhrnach
zurückzufahrenwobeifürdieRed¬
fast bis ihr nachmittagbekommt.
aufder20halbenTorfin Kraftbei¬
denNachmittagsbesucheaber
wirdempfehlen,sehrzeitlichsieaus
zufahren . )dieRückfahrttreulichst
vor10Uhrzubewerkstelligen.
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